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Pflegebeschäftigte entlasten VI – Schulsozialarbeit an der München Klinik dauerhaft etablieren 
 
Antrag 
 
Das bis Ende 2021 befristete Angebot der Schulsozialarbeit an der Akademie der München Klinik soll 
unbefristet verstetigt werden. Die dafür notwendigen Mittel stellt die Landeshauptstadt München der 
Akademie dauerhaft zur Verfügung. Die Finanzierung erfolgt aus dem Pandemiefolgen-Fonds.1 Für 
die anderen Ausbildungsstätten in der generalistischen Pflege soll die Schulsozialarbeit ebenfalls 
kommen, sobald es die Haushaltslage gestattet. Es ist mit einem Zeithorizont ab 2024 zu planen. 
 
Begründung 
 
Die Erfahrungen an der Akademie, wo Sozialpädagogen mit 1,5 Stunden Auszubildende in der Pflege 
im schulischen Alltag helfen, zeigen: Schulsozialarbeit kann vor allem die vielen aus dem Ausland 
nach München kommenden jungen Auszubildenden wirksam dabei unterstützen, vor allem in der 
schwierigen Anfangszeit gut in die Lehre zu starten und in unserer Stadt in allen Lebenslagen Fuß zu 
fassen. Durch diese frühzeitige und dauerhafte Hilfe kommt es zu weniger Ausbildungsabbrüchen. 
 
Das Projekt ist derzeit nur bis Ende 2021 finanziert und würde – käme keine weitere Finanzierung 
zustande – eingestellt. Angesichts des Erfolgs und der allgemeinen Rahmenbedingungen in der 
Pflege, ist das für uns nicht vorstellbar. Die Schulsozialarbeit ist ein wichtiges Element im Kampf der 
Stadt für gute Arbeitsbedingungen in der Pflege. 
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1 Antrag Nr. 20 - 26 / A 01765 Den sozialen Folgen der Pandemie wirksam begegnen und für alle da sein, die 
beim Neustart nach Corona Unterstützung brauchen! 


